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Jugendinformation gewinnt auf nationaler und europäischer Ebene zunehmend an 
Bedeutung. Insbesondere durch den Weißbuch-Prozess und die Entschließung des Rates 
der Europäischen Union zur Information der Jugendlichen und deren Umsetzung auf 
nationaler Ebene gibt es neuen Schwung und wichtige Impulse für die Jugendinformation.  

Obwohl mit dem offiziellen Ende des Projektes Jugendserver eine wichtige siebenjährige 
gemeinsame Arbeit einen vorläufigen Abschluss gefunden hat, soll die erreichte 
Zusammenarbeit in der Jugendinformation nicht verloren gehen. Das Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend fördert die weitere Vernetzung und den 
Erfahrungsaustausch der Fachkräfte in der Jugendinformation in diesem und im kommenden 
Jahr. Damit bleibt die zentrale Plattform für die Jugendinformation in Deutschland in Form 
von Arbeitsgruppen und der Fachtagung erhalten.  

Die Fachtagung Jugendinformation soll in diesem Jahr einen Raum geben, um vor dem 
Hintergrund der geänderten Rahmenbedingungen neue Aktivitäten zu vereinbaren, Projekte 
zu entwickeln, Austausch zu ermöglichen und Positionen zu bestimmen. Ein detailliertes 
Programm für die Tagung wird von den Teilnehmer(inne)n der Arbeitsgruppen zur 
Jugendinformation in Bad Honnef vom 19. bis 20.09.2005 (nähere Informationen dazu unter 
www.jugendserver.de)  in Kürze entwickelt und zeitnah versendet.  

Der Kern der Fachtagung soll sich an drei spannenden Themen orientieren und es sollen 
möglichst konkrete Ergebnisse entwickelt werden, um die fachliche Diskussion zu bereichern 
und Perspektiven für die Arbeit „vor Ort“ aufzuzeigen:  
 

- Anregung eines Qualitätsentwicklungsprozesses und Vereinbarung konkreter 
Schritte zur Umsetzung,  

- Pilotlehrgang „Qualifizierung in der Jugendinformation“,  
- Kriterienkatalog für Partizipation Jugendlicher in der Jugendinformation. 

 
Themenspezifische Inputs werden von Expertinnen und Experten aus den Arbeitsgruppen 
beigesteuert. Darüber hinaus sind alle Teilnehmer/-innen aufgerufen, Präsentationen von 
Projektbeispielen zu geben. Wie immer wird auch genügend Zeit für den informellen 
Austausch bleiben. 
 
Hier vorerst nur die groben zeitlichen Rahmenbedingungen: 
 
 
Freitag, 4. November 
2005 

 
 

15:30 – 16:30 Uhr Ankunft mit Kaffee in der EJBW  
 

  
16:30 – 17:00 Uhr Begrüßung: 

• Ulrich Ballhausen, Leiter der Europäischen 
Jugendbildungs- und Jugendbegegnungsstätte 

• Reinhard Schwalbach, IJAB e.V.  
 

  
17:00 – 18:30 Uhr  • Einführung  

Tagungshintergründe, Europäischer Kontext, Gemeinsame 
Zielsetzungen, Kolloquium Jugendinformation 2003, 
Arbeitsgruppen zur Jugendinformation in Bad Honnef 
Referent(inn)en:  
Reinhard Schwalbach, IJAB e.V. 
Nadine Bähring, Landesjugendring Mecklenburg-
Vorpommern/Jugendserver M.-V. 
Carsten Schöne, JugendInfoService Dresden  
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Anneli Starzinger, IJAB e.V. 
 

18:30 Uhr   "Mensch, wie war es?" 
Die Geschichte der Jugendinformation gemeinsam auf 
Wikipedia schreiben. 
Moderation: Markus Gerstmann, ServiceBureau 
Internationale Jugendkontakte 

  
19:00 Uhr  Abendessen 
  
20:00 Uhr Gemütliches Ausklingen im ACC Weimar,  

Burgplatz 1, 99423 Weimar 
http://www.acc-cafe.de 

 
 
Samstag, 5. November 
2005 

 

  9:00 – 10:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Impulsreferate zu den Arbeitsgruppenthemen 
 

1. Qualitätsentwicklung in der Jugendinformation 
Kerstin Giebel, Koordinatorin für Qualitätsentwicklung in der 
internationalen Jugendarbeit, IJAB e.V. 
 
2. Partizipation in der Jugendinformation am Beispiel 
jugendlicher Netzwerke 
In den Netzwerken der Servicestelle Jugendbeteiligung 
erfolgt ein Großteil der Informationsarbeit durch Jugendliche 
selbst. Wie funktioniert das? 
Ivo Betke und Pauline Tolon, Servicestelle 
Jugendbeteiligung 
 
3. Aus- und Weiterbildung in der Jugendinformation  
Jon Alexander, ERYICA - European Youth Information and 
Counselling Agency  
 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 
 

11:00 - 13:00 Uhr Arbeit in den Arbeitsgruppen I: 
 

1. Qualitätsentwicklung in der Jugendinformation 
Moderation: Carsten Schöne, 
JugendInfoService Dresden  

2. Partizipation in der Jugendinformation 
Moderation: Birgit Grämke, JanKo-Netzwerk, 
Stiftung Demokratische Jugend und 
Bundesinitiative Jugend ans Netz 

3. Aus- und Weiterbildung in der 
Jugendinformation. 
Moderation: Judith Egger, Training, Beratung, 
Coaching 

 
  
13:00 - 14:00 Uhr Mittagessen 
  
14:00 - 15:30 Uhr Fortführung der Arbeit in den Arbeitsgruppen II 
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15:30 - 16:00 Uhr  Kaffeepause 
  
16:00 - 18:00 Uhr Fortführung der Arbeit in den Arbeitsgruppen III 
  
19:00 – 20:00 Uhr Abendessen 

 
20:00 Uhr Abendführung durch Weimar mit Nadine Bähring 

 
 
 
Sonntag, 6. November 
2005 

 

  
  9:00 - 10:30 Uhr Vorstellung der Arbeitsgruppenergebnisse im Plenum 

Anschließend Diskussion 
 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause 
  
11:00 - 12:00 Uhr Weiterführende Perspektiven für 2006 

Diskussion und Zielvereinbarungen 
  
12:00 Uhr – 13:00 Mittagessen 
  
13:00 Uhr Ende der Tagung und Abreise 
 


